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Der Vorsitzende übergibt das Wort an Herrn Holger Haag und Herrn Alexander 
Börtsch, die gemeinsam eine Bürgerinitiative gegründet haben, die das Ziel verfolge 
dem etwas stockenden Ausbau von Kapazitäten im Bereich der KiTa und auch im 
Bereich der FGTS zu neuen Impulsen zu verhelfen. Sie seien beide gewählte 
Mitglieder des Elternausschusses der KiTa und seit Beginn ihrer Tätigkeit hätten sie 
sich mit der Auslastung der KiTa beschäftigen müssen. Der Platzbedarf sei 
wesentlich höher als das bestehende Angebot. Es gäbe eine Mangelverwaltung. Die 
Lage verschlechtere sich fast täglich und sei schon dramatisch. 
Auch die FGTS platze aus allen Nähten. 
Herr Börtsch berichtet, dass im Rahmen der Initiative eine Online-Petition gestartet 
worden sei. Dort gehe es im Wesentlichen um den Ausbau der Kinderkapazitäten im 
Bereich KiTa und FGTS. Die Petition liefe 7 Wochen, danach werde sie an die 
Verwaltung weitergeleitet.  

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Vorlage zum Bebauungsplan für die KiTa am 
Heidenhübel ursprünglich in dieser Sitzung hätte beschlossen werden sollen. Die 
Verwaltungsspitze hätte dies aber wieder zurückgezogen. Es bestünde noch 
Redebedarf. 

ORM Fremgen stimmt den Eltern zu, die Verwaltung sei seit mindestens 4 Jahren mit 
dieser desolaten und absehbaren Situation betraut. 


